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Anmeldung

9. - 14. Juni 2010
Congresshalle Hannover

Veranstaltungsort
Akademie des Sports des LSB Niedersachsen e. V.,
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover  
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei.

Anreise
Mit der Bahn: Vom Kröpcke oder Hauptbahnhof aus mit den U-Bahn- 
Linien 3 oder 7 Richtung Wettbergen bis Station „Stadionbrücke“,  
ca. 4 Min. Fußweg in Richtung HDI Arena (Niedersachsenstadion)  
zum LandesSportBund.
Mit dem PKW: Von allen BAB-Abfahrten Hannover in Richtung Stadt- 
zentrum. In Zentrumsnähe bitte den weißen Hinweisschildern Stadt-
zentrum/HDI-Arena folgen. Es steht ggf. nur wenig Parkraum  
vor dem Haus zur Verfügung. Nutzen Sie dann bitte den Parkplatz  
Stadionbrücke.

Teilnahmebedingungen
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro (inklusive Verpflegung).  
Anmeldeschluss ist der 11. November 2014. Anmeldungen werden 
nur schriftlich über den Anmeldecoupon, per E-Mail an info@gesund-
heit-nds.de oder mit dem Online-Formular unter www.gesundheit-
nds.de entgegengenommen. Sie erfolgen unter Anerkennung der 
Teilnahmebedingungen, sind verbindlich und werden nach dem 
Eingangsdatum berücksichtigt. Mit Anmeldung zur Fachtagung ist 
die Teilnahmegebühr zu entrichten. Eine gesonderte Rechnungsstel-
lung und Anmeldebestätigung erfolgen nicht. Bei Stornierung der 
Teilnahme bis zum 11. November 2014 erstatten wir die Teilnahme-
gebühr abzüglich 10 Euro Verwaltungskosten. Bei späteren Absagen 
oder Nichterscheinen wird die volle Teilnahmegebühr berechnet. 

Bankverbindung
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag von 50 Euro  
unter Angabe Ihres Namens und des Stichwortes „25.11.2014“  
auf das Konto der Landesvereinigung bei der Bank für Sozialwirt-
schaft, IBAN: DE18251205100008404000, BIC: BFSWDE33HAN

Anmeldung
Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Nds. e. V. (LVG & AFS)
Tel.: 05 11 / 3 50 00 52, Fax: 05 11 / 3 50 55 95
E-Mail: info@gesundheit-nds.de
Internet: www.gesundheit-nds.de

 Pflegekräfte über 50 
Ressourcen erkennen,  
Kompetenzen nutzen

25. November 2014
Akademie des Sports, Hannover
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Thema Programm

»Pflegekräfte über 50«  an.

Ich melde mich für die Veranstaltung 
am 25. November 2014

q Frau     q Herr 

 

Name: 	

 

Vorname: 	

 

Institution: 	

 

Straße: 	

 

PLZ / Ort: 	

 

Telefon: 	

 

Fax: 	

 

E-Mail: 	

 

Unterschrift: 	
 

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

09:30 Uhr	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

10:00 Uhr	 Grußwort
			   N. N., Niedersächsisches Ministerium für Soziales,  
			   Gesundheit und Gleichstellung (angefragt)

10:30 Uhr	 Ältere Pflegekräfte im Beruf halten
			   Dr. Angela Joost, Institut für Wirtschaft, Arbeit  
			   und Kultur, Goethe Universität Frankfurt

11:15 Uhr	 Alternsgerechte Gestaltung der Pflege
			   Dr. Joachim Bischoff, Döbern

12:00 Uhr	 Status Quo Analyse: „Wo stehen wir heute?“
			   Marita Mauritz, DBfK – Region Nordwest
			   Helmut Glenewinkel, AOK Niedersachsen
			   N. N., Niedersächsisches Ministerium für Soziales,  
			   Gesundheit und Gleichstellung
			   Daniela Engelbrecht, Diakonisches Werk Wolfsburg 
			   N. N., Betriebsrat

12:45 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Ausstellung

13:45 Uhr	 Fachpositionen in der Altenpflege –  
			   Beschäftigungsfähigkeit erhalten,  
			   Kompetenzen fördern
			   Dr. Nicola Schorn, Institut für Gerontologie,  
			   Universität Vechta
			   Christina Middelberg, Bremer Heimpflege gGmbH
			   Julia Törper, Paritätischer Verein Heidekreis e. V.

14:45 Uhr	 Kaffeepause

15:15 Uhr 	 Demografieorientierte Arbeitsorganisation,  
			   Führung und Qualifizierung in der Pflege –  
			   Ergebnisse des Projekts ProAge
			   Hr. Wolf, Eichenbaum – Gesellschaft für Organisations- 
			   beratung, Marketing, PR und Bildung mbH, Gotha

16:00 Uhr	 Perspektivdiskussion: „Wo geht es hin?“
			   DiskussionsteilnehmerInnen s. o.

16:30 Uhr 	 Ende der Veranstaltung 

Moderation
Thomas Altgeld, Landesvereinigung für Gesundheit  
und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V.

Pflegekräfte über 50

Ressourcen erkennen, Kompetenzen nutzen 
 

Die Arbeitskraft der Beschäftigten stellt im Altenpflegesektor eine 

wertvolle Ressource dar, die es zu erhalten gilt. Doch wie lässt sich 

eine kontinuierliche Berufstätigkeit in diesem Tätigkeitsbereich 

möglichst bis zum regulären Renteneintritt realisieren? Mit dieser 

Frage befasst sich die Fachtagung, die die LVG & AFS, die Berufs-

genossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege, 

die AOK Niedersachsen und das Gewerbeaufsichtsamt Hannover 

gemeinsam für Trägerorgansationen, Führungskräfte und Beschäf-

tigte der Altenpflege organisiert. 

Neben einem Überblick über die Beschäftigungssituation älterer 

Pflegekräfte, ihre Berufsverläufe und ihre Bedeutung für die Fach-

kräftesicherung soll der Fokus insbesondere auf zukunftsträch-

tige Ansätze aus der Praxis zur Sicherung einer kontinuierlichen 

Tätigkeit in diesem Berufsfeld gerichtet werden: Die Entwicklung 

von Fachlaufbahnen, die den Kompetenzen der Beschäftigten 

entsprechen, sowie die Schaffung von verbesserten Arbeitsbedin-

gungen stellen in diesem Zusammenhang vielversprechende An-

knüpfungspunkte dar. Um langfristig die Verweildauer im Pflege-

beruf zu verbessern, bedarf es aber nicht nur Veränderungen auf 

der betrieblichen Ebene. Auch die Berufsverbände, die Politik und 

die Trägerorganisationen sind an dieser Stelle gefragt. Die Fachta-

gung bietet eine Plattform, mit diesen Akteuren ins Gespräch zu 

kommen und Entwicklungsperspektiven zu diskutieren.

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und melde 
mich hiermit verbindlich an. Die Teilnahmegebühr werde ich 
umgehend zur Zahlung anweisen.

Für jede Veranstaltung werden  
8 Fortbildungspunkte anerkannt.


